
Das PALM Community-Modell
Nachhaltige Modellentwicklung und Administration

Steering Committee 
(Lenkungsausschuss)
Der Lenkungsausschuss besteht aus 
Modellentwickler*innen, dem 
permanenten PALM Supervisor sowie 
zwei zusätzlichen Vertreter*innen aus 
einer nicht-universitären Einrichtung 
bzw. der Praxis. Die wesentliche 
Aufgabe des Lenkungsauschusses ist es, 
über  die Einrichtung von, durch die 
Arbeitgruppen vorgeschlagenen, 
Entwicklungsprojekte zu entscheiden.

Work Groups 
(Arbeitsgruppen)
Die Arbeitsgruppen sind thematisch 
fokussierte Gruppen, die über von 
Entwickler*innen vorgeschlagene 
Modellentwicklungen beraten und 
Empfehlungen zu neuen 
Entwicklungsprojekten ausspreche. Sie 
überwachen eingerichtete 
Entwicklungsprojekte

Die wissenschaftliche Weiterentwicklung des PALM Modellsystems (d.h. PALM und der PALM-4U 
Komponenten) wird durch die neue PALM Community-Modellstruktur gesteuert. Dazu wird ein 
Lenkungsauschuss (Steering Committee, SC) sowie verschiedene Arbeitsgruppen (Work Groups, WGs) 
eingerichtet. Das Modellrepositorium wird über eine gitlab-Instanz verwaltet. Das unten gezeigte Organigramm 
veranschaulicht wie Modelländerungen und -neuerungen über sogenannte Entwicklungsprojekte (Development 
Projects) in das PALM Repositorium einfliessen. 

Ansprechpartner – Leibniz Universität Hannover
Prof. Dr. Björn Maronga (maronga@meteo.uni-hannover.de)
Prof. Dr. Siegfried Raasch (raasch@meteo.uni-hannover.de)

PALM Lizenz und Hosting
Das PALM Modellsystem ist Open Source Software und kann unter 
der GNU Public Licence v3 weitergegeben und verändert werden.
Dokumentation: http://www.palm-model.org
Hosting: https://gitlab.palm-model.org

Development Projects 
(Entwicklungsprojekte)
PALM Entwicklungsprojekt sind in sich 
abgeschlossene Modellentwicklungen, 
denen ein den Arbeitsgruppen vorlegtes 
Konzept hinterlegt ist, welches 
sicherstellt, dass Modellentwicklungen 
PALM-konform sind.


